
 
 
 
 
 
 
 

Die Stiftung Hamburg Maritim 
Hallenheizungsoptimierung 

Das maritime Erbe Hamburgs zu bewahren, ist 
das Ziel der Stiftung Hamburg Maritim. Dazu 
zählen insbesondere Schiffe Hafenanlagen und 
die historischen Arbeitsgeräte. Ein Großprojekt 
der Stiftung ist die Umwandlung der sog. 50er 
Kaischuppen im Freihafen in eine museale Er-
lebniswelt. Hier sollen für auswärtige Besucher 
und Einheimische Umschlag und  Arbeitssitua-
tionen erlebbar gemacht werden. 
Der Kaischuppen 52 A gehört zu dieser Kom-
position. Er wird wegen seiner  dreischiffigen 
Holzständerkonstruktion auch die „Kathedrale 
der Arbeit“ genannt.    
Die Umnutzung von einem Schuppen in dem 
Stückgut und Gewürze lagerten hin zu einer 
modernen Event-Location bedingt auch den 
Umbau der Heizung. Gefördert durch das Un-
ternehmen für Ressourcenschutz wurde der 
alte Hafenschuppen mit einer neuen, effizienten 
und energiesparende Strahlungsheizung aus-
gestattet.  Die Gas-Hellstrahler führen zu einer 
Reduzierung des Wärmeverbrauchs um rund 
40 %. Und die Gäste? Sie sind begeistert von 
der angenehmen Strahlungswärme in einem 
der schönsten Gebäude Hamburgs.    
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Alte Anlage Neue Anlage
Heizsystem Gas/Umluft Hell-Strahlung
Energieeinsprung pro Jahr
CO2-Vermeidung pro Jahr

500.000 kWh
111 t/a


